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REFERENZ

Baumaßnahme

� Fassadeninstandsetzung / Na-
turstein

Objekttyp

� Schulen / Universitäten / Museen
� Denkmalgeschützte / historisch

wertvolle Gebäude

Kurzbeschreibung

Dieser wichtigste erhaltene Ba-
rockbau Berlins wurde 1695 von
Johann Arnold Nering begonnen,
von Andreas Schlüter fortgesetzt
und 1706 vollendet. Künstlerisch
bedeutendster Schmuck sind die
22 Masken sterbender Kireger im
Innenhof. Das „Zeughaus“, vom
Preußenkönig Friedrich I. in Auf-
trag gegebene Waffendepot und
militärischer Zeremonientempel,
wurde Anfang des 19. Jahrhundert
in eine museale „Königliche Waf-
fen- und Modellsammlung“ um und
von Karl Friedrich Schinkel ent-
sprechend ausgestaltet. Nach
seine Aufgabe als „patriotischmili-
tärische Erbauungsanstalt“ entwik-
kelte sich das Zeughaus zu eines
der beliebtesten Museen Berlins

eingesetzte Produktsysteme / Größe

Deutsches Historisches Muse-
um (Zeughaus), Berlin


